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INVESTITION SITZMöBEL-REPORT

Varia ntenreiches Möbel
Noch mehr Individualität bei der Inneneinrichtung von Hoteiba.s

verspricht der Möbell ieferantM24 mit den neuen Varianten seines

Barhocker-Klassikers rMassimoa. Dieser wird neben der üblichen Bar-

hockerversion auch als Hocker in Standardsitzhöhe (47

cml sowie als Tiesenhocker [62 cmJ und als Hochbank

angeboten. Dank der zahlreichen Kombinationsmöglich-

keiten lässt sich aus jedem >Massimo<r

der ganz persönliche >Wunschhocker<

zusammenstellen. Modelle mit einem

nach unten hin verlängerten Sitzpolster

verleihen dem Sitzmöbel beisoielsweise

eine extravagante Note; eine optional

erhältl iche Rückenlehne sorgt für r-nehr

Sitzkomfort. Als Alternative zum mas-

siven Buchengestell stehen ebenfalls

Modelle mit Chromgestell zur Auswahl;

die Fußstütze kann auf Wunsch komolett aus

rundem Edelstahl gefertigt werden. Bei den Bezugsstoffen bietet M24

eine breite Palette unterschiedlicher Materialien, Farben und Muster

an. lnfo: www.m24.de

Der deutsche Designer Sven

Dogs hat für KFF das neue Sitz-

möbel >Youma< entwickelt. Der

Name stammt aus dem Senegal

und bedeutet rBeschützerin<,

denn der Tischsessel mit einer

Si tzhöhe von 48 Zent imetern 1
nimmt das Einrichtungsthema

Cocooning auf und soll als Ruhe-
pol fungieren. Als Untergestell für >Youma< stehen markant ausge-

stellte Beine aus Naturholz, ein Fußkreuz aus Stahl oder - ganz

klassisch - vier.Füße zur Wahl. Weiteren Cestaltungsspielraum erlaubt

eine breite Auswahl an Leder- und Stoffbezüoen. Info: www.kff.de
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Bitte sitzen bleiben
Einen extra-bequemen Byhocker hat die Steimel CmbH

neu im Programm: Der hohe Sessel >Charly< bietet trotz kom-
pakter Außenmaße innen dennoch so viel Sitzfläche, dass

auch >gewichtigere< und größere Gäste bequem Platz finden.

Gefertigt wird er mit hochwertigem Kaltschaum, der mit Echt-

leder oder - auf Kundenwunsch - auch mit anderen Materia-

l ien bezogen wird. >Charly< ist wahlweise mit oder ohne

Armlehnen erhältl ich und bietet dank stabilem Säulengestell

mit f lacher Bodenplatte einen festen Stand, sodass er nicht

am Boden befestigt werden muss. Der Barhocker-Sessel ist

endlos drehbar und verfügt über eine Rückholautomatik. Ent-

standen ist das neue Möbelstück in Zusammenarbeit mit

einem echten Profi - einem Barmann aus der >Schoell-

mann's - Bar und Küche< in Offenburg (Foto), wo die Bar-

hocker bereits im Einsatz sind. Info: www.steimel.de

Eleganz aul Kufen
Die freistehende Restaurantbank mit der Be2eichnung

,16l l-00-25< von Spahn Stadtlohn bietet eine zeitgemäße Al-

ternative zu herkömmlichen Wangenbänken. Die ergonomisch

geforr '-r1s Sperrholzrückenlehne aus furnierter Buche [Holz-

fa.b: : -e rach Hauskol lekt ion oder KundenwunschJ wird

e rf ; :-  -  Jen Vollpolstersitz eingesteckt. Besonders modern
,.\  - 'e- :  e (- 'en aus Stahlkantrohr, die wahlweise pulverbe-

s:-  : - :e: .  . r ' :^ 'omt oder in Edelstahl  gefert igt  werden; als
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Hotclneubou om'Stqdtpolois' ouf Zielgrode

07.1 1.2013 Seih: I I
NordrheirWestfiolen
Anzeigenbloll wöchentlich

Lippische Wochenschou lnsider Auffoge(vb) der
genonntren Qucllc: I 2500
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Lemgo. Nach rund einem Jahr
Bauzeit, wird der moderne
Hotelbaubau, der durch einen
Glastunnel mit dem historischen
Stadtpalais verbunden ist, die
ersten Gäste aufnehmen kön-
nen. Bereits Anfang Dezember
und damit passend zu Kläschen,
werden die ersten 14 Zimmer
bezugsbereit sein. Alle Möbel
im Haus sind Maßanfertigungen
von der Alverdisser Spezialfirma

Sellmann. Die Slühle kommen
von der Firma KFF aus Lemgo.
Überhauot wdl€fi und sind viele
lokale und regionale Handwerker
am Neubau tatkräftig beteiligt.

Bauhen Prof. Dr. Klaus Steffens
ist erfreut,über den aktuellen
Stand und die schnelle Enl-
wicklung des Neubaues. Ab
November gibt es tatkräftige
Unterstützung durch Küchen-

chef Matthias Weinert. Weiterhin
sind neue Aktionstage für die
Gäste ausgearbeitet worden.
Vom Grünkohltag über Rippchen
bis hin zum schon berühmten
Schnitzeltag, ist für jeden Gau-
men etwas dabei.

Die offizielle Eröffnung des Ho-
telneubaues ist lür das Fnihjahr
2014 mit einem ,,Tag der offenen
Tür" geplant.
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Blick in das erste
,,Musterzimmel'.
Alle Möbel kom-
men aus Lippe.
Nur die Betten
werden demnächst
aus Bayern nach
Lemgo geliefert. Zu
Kläschen werden,
wenn alles klappt,
schon 14 der 22
Zimmer bezugsfer-
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refinäet sich auch die neueDer Glastunnel verbindet das historische Stadtpalais mit dem modernen Hotelneubau. ln diesem Bereich befinde

Rezeption.

tustenimmoruräsGntation maGm ietzt schon lüst aü[ mohl

Hotelneu[au am
,,$tadmahis" auf lielgtaile
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Fochpublikotion 6 x löhrlich hotelbau
Auffoge(vbf der

gononnlen Quelle: 4913


